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WELCHES POTENZIAL BESITZT DIE
BIOTECHNOLOGIE?
Diskussion zueiner der
Zukunftstechnologiendes 21. Jahrhunderts

16.07.2024
19:00 -20:30 Uhr
CeGaT GmbH
Tübingen

PROGRAMM

19:00 Herzlich wilkommen!
Andreas Lehrfeld
Programmreferent, Reinhold-Maier-Stiftung
Baden-Württemberg

Grußwort
Dr. Klaus Eichenberg
Geschäftsführer,BioRegio STERN Management
GmbH

Kurzimpuls
Dr.Viola Bronsema
Geschäftsführerin, BIO Deutschlande. V.

20:30

Diskussion
Dr.Viola Bronsema
Prof. Dr.Stephan Seiter
Sprecher der FDP-Bundestagsfraktion für
Forschung, Technologie undInnovation
Prof. Dr.Katja Schenke-Layland
Professorin für MedizintechnikundRegenerative
Medizin,Medizinischen Fakultät der Universität
Tübingen
Dr.Steffen Hüttner
Vorstand,HB Technologies AG,Tübingen

Moderation
Prof. Dr.AlexanderMäder
promovierterWissenschaftsphilosoph
(angefragt)

Zeit für Ihre Fragen

Ende derVeranstaltung

VORGESTELLT
Dr.Viola Bronsema
ist seit Oktober2006Geschäftsführerin des
BIO Deutschland e.V. inBerlin. Sie ist derzeit
u.a. Beirätin beimWirtschaftspolitischen
ClubDeutschland e.V undist Mitglied im Rat
für technologische Souveränität des
Bundesforschungsministeriums(BMBF).

Prof. Dr. Stephan Seiter MdB
sitzt seit 2021im Bundestag undist für die
FDP-BundestagsfraktionSprecher für
Forschung, Technologie undInnovation.
Zuvorwar Seiter Professor für
Volkswirtschaftan derESB Business School
der Hochschule Reutlingen undMitglied der
LeitungReutlingenResearch Institute (RRI)
derHochschule Reutlingen.

Prof. Dr.Katja Schenke-Leyland
ist Professorin für Medizintechnikund
Regenerative Medizin an derMedizinischen
Fakultät der Universität Tübingen.Sie ist u.a.
Direktorindes NMI Naturwissenschaftliches
undMedizinisches Institut in Reutlingenund
Geschäftsführerin der NMI-TTGmbH.

Dr.Steffen Hüttner
schloss das Studium derBiochemie mit
einerDoktorarbeit überMolekular-und
Proteinbiotechnologie ab. Er gründete die
HB TechnologiesAG als Pionier inder
Kombination von Informationstechnologie
mit Automatisierung in derBiotechnologie.



ZUM THEMA!
DieBiotechnologie ist ein hochinnovatives unddynamisches Forschungsfeld. Im Bereich derMedizin treibtsie Innovationen fürdie
Pharmaindustrie voran,etwa durch dieEntwicklung neuer Diagnose-undTherapieverfahren. Sie erleichtert dadurch denPfad hinzueiner
personalisierten Medizinunddamit einerverbesserten Patientenversorgung. DieEntwicklung neuerMedikamente inklusiveForschung,
Entwicklung undProduktion ist ohnedie Beteiligungvon Biotechnologie kaummehrvorstellbar: so lag im Jahr 2022der Anteilneu
zugelassener Arzneimittelaus biotechnologischer Forschung mit 59Prozent so hoch wie nie zuvor.

Welche Chancen undHerausforderungensindmitder Biotechnologie verbunden,insbesondere imBereich dermedizinischenForschung?
Welche politischen Rahmenbedingungensind dafürnotwendig? Diese undweitere Fragenmöchten wir mitunseren Gästen Dr.Viola
Bronsema, Geschäftsführerindes VerbandsBIO Deutschlande.V.,Prof. Dr.Stephan Seiter MdB, Sprecher der FDP-Bundestagsfraktion
für Forschung, TechnologieundInnovation,Prof. Dr.Katja Schenke-Layland, Professorin fürMedizintechnikundRegenerative Medizinan
derUniversität Tübingen,undDr. Steffen Hüttner, Vorstand vonHB Technologies AG inTübingen,diskutieren– undmit Ihnen!

Die Veranstaltung findet in Kooperation zwischen der Reinhold-Maier-Stiftung Baden-Württemberg und der BioRegio STERN
Management GmbHstatt.

MIT ALLEN KRÄFTENFÜR EINE LIBERALE WELT:
UNSERE POLITISCHE BILDUNGUNDBEGABTENFÖRDERUNG

Die Friedrich-Naumann-Stiftungfür die Freiheit bietet liberale Angebote zur Politischen Bildung. Damit ermöglichen wir es dem Einzelnen,
sich aktiv und informiert ins politische Geschehen einzumischen. Begabte junge Menschen fördern wir durch Stipendien. International
setzen wir uns inmehr als 60 Ländern für Menschenrechte und Demokratieein, indemwir Politikdialog und Politikberatung unterstützen.
Anliegen und Verpflichtungzugleich: Seit 2007 ist der Zusatz "für die Freiheit" Bestandteil unseres Stiftungsnamens. Unsere
Geschäftsstelle ist inPotsdam, Büros unterhaltenwir inganzDeutschlandundweltweit.

Politische Analysen, liberale ArgumenteundNeues aus der Stiftungswelt -informieren Sie sich auf freiheit.org!

INFORMATIONEN UNDKONTAKTE
Veranstaltungsort
CeGaT GmbH
Paul-Ehrlich-Str. 23
72076Tübingen

Veranstalter
Reinhold-Maier-Stiftung
Friedrich-Naumann-Stiftungfür die Freiheit
Landesbüro Baden-Württemberg
Feuerseeplatz 14
70176Stuttgart
www.reinhold-maier-stiftung.de

Organisation
Geneviève Loukakis
Telefon +4971122070733
Genevieve.Loukakis@Freiheit.org

DieVeranstaltung ist kostenfrei.
Die Teilnahmebedingungenfinden Sie unter
freiheit.org/teilnahmebedingungen
Jetzt anmeldenunter
shop.freiheit.org/#!/Veranstaltung/adft5
oder überunseren zentralenService
E-Mail
Telefon

Post

service@freiheit.org
+49302201 2634 (Mo-Fr von 08-18Uhr)

Friedrich-Naumann-Stiftungfür die Freiheit
Postfach 1164
53729Sankt Augustin



ANMELDUNG Bitte vollständig ausfüllen!

Friedrich-Naumann-Stiftungfür die Freiheit
Postfach 1164
53729Sankt Augustin

DieVeranstaltung ist kostenfrei. DieTeilnahmebedingungenfindenSie unter freiheit.org/teilnahmebedingungen
Ihre AnmeldungkönnenSie auch per E-Mailsenden:service@freiheit.org

WELCHES POTENZIAL BESITZT DIE BIOTECHNOLOGIE?
16.07.2024,19:00 Uhr,Tübingen

Name

Vorname

Institution

Straße /Nr

PLZ /Ort

E-Mail

◻ Ich habe die Teilnahmebedingungen(freiheit.org/teilnahmebedingungen) gelesen undstimme diesen zu.DiehiererhobenenDaten
werden zumZwecke der Leistungserfüllungverarbeitet undvon derStiftung stets vertraulich behandelt.Ausführliche Informationen
findenSie inunseren Hinweisen zumDatenschutz auf derHomepage derStiftung unter freiheit.org/datenschutz aus denen Sie u.a.
auch ersehen können,welche Rechte Ihnen zustehen.

◻ Ich bin damiteinverstanden,dass meine Daten genutztwerden,ummich auf Veranstaltungen,Publikationen undsonstige Aktivitäten
der Stiftung aufmerksam zumachen. Diese Informationen dürfenmirauch per E-Mailzugehen.Inmeinen Profileinstellungen auf
shop.freiheit.org/#Profil/ kann ich konfigurieren,wie ich informiert werdenmöchte. Diese Einwilligung kannich jederzeitper E-Mail
(service@freiheit.org) widerrufen.

Datum,Unterschrift



Teilnahmebedingungen

Teilnahmebedingungen

Die Veranstaltung steht allen Bürgerinnenund Bürgern zur Teilnahme offen. Da das Seminar als politische Bildungsveranstaltung aus öffentlichen
Mitteln gefördert wird,ist eine Verpflichtung zurTeilnahme an allen Programmteilen Voraussetzung für Ihre Anmeldung.

Ihre Anmeldungkann online oder über einen Anmeldebogenerfolgen und ist für Sie verbindlich.Wenn in der Beschreibung der Veranstaltung nicht
anders angegeben,erhalten Sie von uns spätestens 10Tage vor Veranstaltungsbeginn eineverbindlicheBestätigung Ihrer Anmeldung.

Im Rahmen der Veranstaltung könnenprimär zuDokumentationszwecken Fotos sowie Video-und Tonaufnahmen gefertigt werden,die ggf.aber auch
von der Stiftung zuWerbezwecken im Internet veröffentlicht werden können.Falls auf diesen einzelne Teilnehmereindeutigerkennbarwerden sollen -
sog. "Portraitaufnahmen" -,ist ihre ausdrückliche Einwilligung erforderlich.Soll dagegen nur das Plenum oder ein größerer Ausschnitt aus dem
Publikum erfasst werden -sog. "Panoramaaufnahmen" -,ist zwar nicht auszuschließen, dass Einzelpersonen identifiziertwerden können.Falls dies
jedoch einzelne Teilnehmer bzgl. ihrer eigenen Person verhindernmöchten, steht ihnen ein Widerspruchsrecht zu,das sie jederzeit gegenüberdem
Veranstalter geltendmachen können.

Bei weniger als 10 Anmeldungenoder höhererGewalt behalten wir uns die Absage der Veranstaltung vor. Wir werden Sie so rechtzeitigwie möglich
übereinen Ausfall informieren.Gegebenenfalls geleistete Zahlungen erstatten wir Ihnen umgehend.

So die Veranstaltung kostenpflichtig ist, wird die Teilnahmegebührmit der von uns versendeten verbindlichenBestätigung bzw. derRechnung fällig.
Wenn Sie im Rahmen der AnmeldungBarzahlung am Veranstaltungsort angegeben haben,wird der Betrag erst zum Beginn der Veranstaltung fällig.
Wenn Sie sich mit einem reduziertenTeilnahmebeitrag angemeldet haben,bringenSie bitte einengeeignetenNachweis zur Veranstaltung mit oder
senden ihn per E-Mail an service@freiheit.org. Der reduzierte Teilnahmebeitrag gilt für Schülerinnen und Schüler, Studierende (bis 30 Jahre),
Auszubildendeund Arbeitslose.

Für mehrtägige, kostenpflichtige Veranstaltungen gilt:Bis zu 20 Tagen vor Veranstaltungsbeginn könnenSie Ihre Anmeldungkostenlos stornieren.
Stornieren Sie Ihre Buchungbis zu5Tagen vorVeranstaltungsbeginnwerden50% des Tagungsbeitrages als Ausfallgebührfällig. Bei späterer Absage
oder beiNichterscheinen wird dergesamte Betrag fällig. Sie haben jedochdie Möglichkeit,mit Ihrer Absage eine Person zu benennen,die als Ersatz
teilnimmt.

Für eintägige, kostenpflichtigeVeranstaltungen gilt die folgendeRegelung,wenn nicht in derEinladung eine abweichende Regelung angegeben ist: Bis
zu 3 Tagen vor Veranstaltungsbeginn könnenSie Ihre Anmeldung kostenlos stornieren. Bei späterer Absage oder bei Nichterscheinen wird der
gesamte Betrag fällig,es sei denn,Sie benennenmit IhrerAbsage eine Person, dieals Ersatz teilnimmt.

Bitte begleichen Sie den fälligen Tagungsbeitrag wie auf der Anmeldung angegeben. Bei einigen Veranstaltungen akzeptieren wir aus
organisatorischen GründennurBarzahlung.

WeitergehendeAnsprüchesindausgeschlossen. Gerichtsstand ist Potsdam.


